
Kreisverband für Gartenkultur 

und Landespflege 

Freyung-Grafenau

Kriecherl ‚Blau‘

Herkunft Heimisch, erstmals von Hildegard v. Bingen schriftlich erwähnt (1098-1179)

Reife Mitte August – Mitte September

Geschmack Säuerlich-süß

Anfälligkeit Sehr robust und pflegeleicht

Verwendung Insbesondere zur Verarbeitung, aber auch Frischverzehr möglich

Besonderheiten • = Wildpflaume / Haferschlehe
• Schlehenähnlich aussehende Früchte
• Wertvolles Bienen- und Vogelnährgehölz
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